
1. Schwingerkranz für Bruno Näf, Hemberg. 

 

Schwingen/Jörg Frei 

 

Letzten Sonntag erschwang sich der 22-jährige Landmaschinenmechaniker am 98. St.Galler 

Kantonalschwingfest in Flawil seinen ersten Schwingerkranz. 

Gewonnen wurde das Fest vom Vorjahressieger Daniel Bösch vom Schwingclub Wil. Der 

Toggenburger bezwang in der Endausmachung Nöldi Forrer nach 4:19 Min. mittels Kurz und 

Kreuzgriff platt. Total 3'200 Zuschauer konnten die gute Schwingerarbeit der 219 angetretenen 

Schwinger verfolgen. Den Ehrenplatz  belegte Köbi Roth und den dritten Rang teilten sich Urs 

Abederhalden und Nöldi Forrer. 

Bruno Näf wär nach dem Kranzgewinn sichtlich gelöst und meinte, "er habe sich den Kranz klar 

zum Ziel gesetzt und heute habe es nach einigen Fehlversuchen endlich geklappt. Nach einer 

leichten Verletzung am Verbandsschwingertag im Frühling habe er zwar einen 

Trainingsrückstand gehabt, umso glücklicher sei er nun über den Erfolgt. Sein Ziel sei es in 

erster Linie den Kranz zu bestätigen, doch nach oben seien seine Ziele offen." 

Mit seinen 77 kg und einer Grösse von 1.8 Meter gehört der Neukranzer eher zu den 

Leichtgewichten. Doch mit einer guten Technik und Kraft konnte Bruno Näf vier Gänge für sich 

entscheiden und stellte einen Gang. Er musste sich das Sägemehl nur ein Mal vom Rücken 

wischen lassen, was ihm in der Schlussrangliste den 9. Rang einbrachte. 

 

 

Notenblatt 

9 Näf Bruno 56.75 

+ Scheiwiller Tobias 9.75 

+ Eberle Andreas * 9.75 

0 Schneider Dominic * 8.75 

- Schrepfer Chris 8.75 

+ Schegg Michael 10.00 

+ Gubser Fabian 9.75 
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